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Die nächste Inkubator-Generation von Dräger 
Inkubator Isolette 8000 bietet ein stabiles Mikroklima und 
erleichtert die Arbeitsabläufe 
 
Lübeck – Erweiterte Möglichkeiten der Thermoregulat ion, eine 
vereinfachte Hygiene und komfortable Handhabung – d as sind  
wesentliche Merkmale des Säuglingsinkubators der nä chsten 
Generation von Dräger. Dadurch hilft die Isolette 8 000, klinische 
Prozesse zu optimieren und unterstützt die bestmögl iche Pflege des 
empfindlichen Frühchens. 
 
Der Name “Isolette” ist seit Jahrzehnten weltweit für Pflegekräfte auf 

Frühgeborenenstationen ein Begriff. Die Inkubatorenfamilie hat den 

Pflegearbeitsplatz mit Innovationen wie dem patentierten Warmluftvorhang auf 

der Vorder- und Rückseite geprägt. Diese Möglichkeit, das Klima zu 

regulieren, bietet auch die neue Isolette 8000. Sie verringert 

Wärmestrahlungsverluste des Säuglings und trägt zu einer geschützten 

Umgebung bei, in der das Frühgeborene wachsen kann. Zusätzlich kann mit 

der Isolette 8000 sowohl die zentrale als auch die periphere Temperatur 

kontinuierlich überwacht werden. Dadurch können Pflegekräfte wechselnde 

Bedürfnisse des Neonaten frühzeitig erkennen.  

 

Vereinfachte Hygiene 
Krankenhäuser müssen heute mehr Patienten mit weniger Personal 

versorgen. Vor diesem Hintergrund ist die Reinigung eines Inkubators eine 

notwendige Aufgabe, die zusätzlichen Arbeitsaufwand verursacht. Durch die 

geringe Teileanzahl der Isolette 8000 kann die Zeit für die Reinigung des 

Inkubators verkürzt werden. Darüber hinaus erleichtert das kompakte Design 

des in sich geschlossenen Feuchtesystems eine ressourcenschonende 

Reinigung. Nach dem Herausziehen des Wasserbehälters kann der 

Verdampfer einfach herausgeschoben werden, um das System komplett zu 

säubern.  
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Ein weiterer Hygienevorteil: Dank des neuen Kondensationsmanagements 

wird überschüssiges Kondensat aus dem Innenraum des Inkubators getrennt 

von der Reinwasserzufuhr abgeführt. Dadurch wird der Infektionsschutz 

unterstützt und eine hygienische Pflege ermöglicht. 

 

Komfortable Handhabung 
Um die Pflege der Frühgeborenen zu erleichtern, wurde beim Design der 

Isolette 8000 auf Ausstattungsmerkmale geachtet, die dem Klinikalltag gerecht 

werden. So spielen etwa die kompakte Form, die geringe Standfläche und die 

Montage von Leichtlaufrollen eine wichtige Rolle bei der Integration des 

Medizingeräts in die räumlich beschränkten und betriebsamen 

Frühgeborenenstationen.  

(2.393 Zeichen inklusive Leerzeichen) 

 
Dräger. Technik für das Leben ®  

Die Drägerwerk AG & Co. KGaA ist ein international führender Konzern der Medizin- und 

Sicherheitstechnik. Dräger-Produkte schützen, unterstützen und retten Leben. 1889 gegründet, 

erzielte Dräger 2008 weltweit einen Umsatz von rund 1,9 Mrd. Euro. Das Lübecker 

Unternehmen ist in mehr als 190 Ländern vertreten und beschäftigt weltweit rund 11.000 

Mitarbeiter.  Weitere Informationen unter www.draeger.com 
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